
In eigener Sache

Das vorliegende Heft ist noch einmal zum großen 
Teil dem Marburger „Millennium-Kongress“ des 
Deutschen Altphilologenverbandes gewidmet. Wir 
freuen uns, die in frei gehaltener Rede gesproche- 
nen Dankesworte des Humanismus-Preisträgers, 
des Bundespräsidenten a. D. Roman Herzog, in 
autorisierter Nachschrift abdrucken zu dürfen. 
Großer Dank gebührt unserer Pressesprecherin, 
Frau Dr. Ute Ursula Schmidt-Berger, die das 
Medien-Echo auf den Kongress gründlich ausge- 
wertet hat und damit zugleich eine Art Schlag- 
licht auf die „Akzeptanz“ des altsprachlichen 
Unterrichts in der Öffentlichkeit bietet. Auch den

anderen Autorinnen und Autoren der Aufsätze, 
Rezensionen und Leserzuschriften ist herzlich zu 
danken, denn durch ihre Beiträge wird aus unserer 
Zeitschrift ein wirkliches Forum zu den aktuellen 
Fragen eines modernen altsprachlichen Unterrichts. 
Zugleich bitten wir um Verständnis, dass wegen 
des begrenzten Raums manche anderen wertvollen 
Beiträge auf das nächste Heft verschoben werden 
mussten. Den in der Rubrik „Personalia“ ausge- 
sprochenen Glückwünschen werden sich ohne 
Zweifel viele Leserinnen und Leser von Herzen 
anschließen.
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